
Die Schöpfung bewahren im Diözesanhaus

Unserem gemeinsamen Haus Barmherzigkeit erweisen

Tag des Heiligen Franziskus

4. Oktober 2016



„Als Christen und Nichtchristen, Gläubige und Menschen guten Willens  

müssen wir alle vereint unserem gemeinsamen Haus, der Erde, Barmherzig-

keit erweisen und die Welt, in der wir leben, als Ort des Miteinander-Teilens 

und der Gemeinschaft voll zur Geltung bringen.“

Botschaft von Papst Franziskus 

Weltgebetstag für die Bewahrung der Schöpfung, 1. September 2016

Bisher gesetzte Maßnahmen zur Bewahrung der Schöpfung  

im Diözesanhaus

• Betrieb eines Elektroautos

• Photovoltaik-Anlage

• Ökostrom für Buschambulanz in Malawi

• Zwei vmobil-Jahreskarten zur Verwendung für Dienstfahrten

• Faire und gesunde Jause im ganzen Haus

• Beschaffung von Arbeitsmaterialien über Umweltverband

•  80% des Papiers in der Druckerei sind Recycling-Papier, die restlichen 20% 

hochwertiges Frischfaser-Papier mit öko-Label

• Verwendung ökologischer Reinigungsmittel im Haus

• Regionale, saisonale und biologische Küche mit reichhaltigem Salatbuffet



Neue Maßnahmen zur Bewahrung der Schöpfung im Diözesanhaus

• Neues Fahrrad für Damen und Herren mit großem Fahrradkorb

•  Größerer überdachter Fahrradabstellplatz -  

Voraussichtliche Umsetzung im Frühjahr 2017

•  Beet mit frischen Kräutern für die Küche -  

Voraussichtliche Umsetzung im Frühjahr 2017

• …

Welche weiteren öko-fairen Maßnahmen würdest Du Dir wünschen?

Melde Dich mit Deinen kreativen Ideen zur Bewahrung der Schöpfung bei 

Felix Rohner, einfach.fair.leben.



Probier amol:

1. Täglich einmal Staunen über ein Wunderwerk der Natur und den Schöpfer 

für die leisen Schönheiten des Alltags loben.

2. Bücher und andere Materialien nicht über Internet, sondern im regionalen 

Buchhandel – z.B. Arche, Bregenz - kaufen.

3. Stressfrei mit Bahn, Bus oder Fahrrad ins Büro fahren. Bewegung ist gesund 

und Du ersparst Dir die lästige Parkplatzsuche.

4. Nach Arbeitsschluss PC herunterfahren und Licht löschen.

5. Stoßlüften statt Dauerkippen. 
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